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Geschätzte Freunde 
und Kunden der
Gitzmairischen 

Versicherung

Die Gitzmairische Versicherung ist eine regionale Versicherung und damit ein 
Nahversorger. „dahoam versichert“ heißt, die Wertschöpfung bleibt dahoam in 
der Region.

Durch die Gründung der Regiona GmbH, einer gemeinsamen Firma der oberöster-
reichischen Versicherungsvereine, können wir alle Versicherungsprodukte anbieten 
und sind ein verlässlicher Partner. 

Es wird viel investiert und dadurch ändert sich oft auch der Versicherungswert, 
bitte informieren Sie uns über bauliche oder technische Verbesserungen wie z.b. 
Montage einer Solar oder PV-Anlage, Bau eines Gebäudes, Wintergarten, Schwimm-
becken, Schwimmbadabdeckung usw.

Durch die Zusammenarbeit mit der Hagelversicherung können wir auch Ernte-
früchte umfangreich gegen verschiedene Ernteausfälle versichern. Mit der Tierer-
tragsschaden-Versicherung kann der Viehbestand für finanzielle Schäden durch 
Seuchen versichert werden.

Wir sind Ihr regionaler Partner, bei dem Sie „dahoam versichert“ sind!

VORWORT

Franz Langlehner
Vorstand der Gitzmairischen Versicherung
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ÜBER UNS ...

DIE VERLÄSSLICHEN PARTNER AN IHRER SEITE
Gemäß unserem Motto „dahoam versichert“ steht Ihnen in allen Versicherungsangelegenheiten ein ehrlicher, erfahrener 
und verlässlicher Partner zur Seite. In dieser Ausgabe unserer Kundenzeitung stellen sich unsere Betreuer vor.

Der Vorchdorfer Franz Amering wurde 1969 geboren und ist mit zwei Geschwistern auf-
gewachsen. Nach der Schulausbildung absolvierte er die Lehre zum Tischler. Heute ist 
Amering Angestellter bei der Firma Grube Forst.

Der Vater von zwei erwachsenen Söhnen ist seit nunmehr 20 Jahren in der Versiche-
rungsbranche tätig. Die ersten Erfahrungen sammelte er bei Kundenbesuchen mit sei-
nem Vater. Und nach so vielen Jahren resümiert er: „Durch den persönlichen Kontakt 
wachsen mir die Kunden ans Herz, ich fühle mich verantwortlich, dass jeder einzelne in 
Versicherungsangelegenheiten gut beraten ist!“

Als Mitglied des Aufsichtsrates setzt sich Amering neben der Betreuung seiner Kunden 
auch für die ständige Weiterentwicklung der Gitzmairischen ein. Energie dazu holt sich 
der Fußballfan beim Fischen, Mountainbiken, Skifahren und Wandern.

Der Außendienstmitarbeiter Robert Arbacher-Stöger ist 1967 geboren und am elterli-
chen Bauernhof in Bad Hall aufgewachsen. Er besuchte die landwirtschaftliche Fach-
schule Schlierbach und absolvierte die forstwirtschaftliche Ausbildung in Schloß Orth, 
anschließend bewirtschaftete er einige Jahre lang den Bauernhof. 

Es folgte die Ablegung des Bus-Führerscheins, Arbacher-Stöger ist seither im Linien-
verkehr als Chauffeur unterwegs.

Seit 2000 betreut der Bad Haller die Kunden bei der Gitzmairischen Versicherung.
Gemeinsam mit seiner Gattin Margit hat er zwei Söhne, Klaus (22), Harald (20). 

Seine große Leidenschaft gilt der Fischerei und Jagd. Darüber hinaus verarbeitet 
er seine Beute auch kulinarisch zu Schmankerl.

AMERING FRANZ

ARBACHER-STÖGER ROBERT

Feldhamer Straße 26, 4655 Vorchdorf, 0650/9609969, famering@gmx.at

Steyrerstraße 22, 4540 Bad Hall, 0664/5248486, rrastataa@gmail.com
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Bleimschein Barbara aus Kematen an der Krems ist seit vielen Jahren eng mit der Gitz-
mairischen Versicherung verbunden. Schwiegervater ÖR Alois Bleimschein und ihr 2012 
verstorbener Gatte Johann Bleimschein leiteten als Obmänner die Geschäfte der Gitzmairi-
schen. Die 47jährige hat nach ihrem Studium der Publizistik und Kommunikationswissen-
schaft und Deutsche Philologie als Redakteurin gearbeitet. Dann folgte das Dreimäderl-
haus Sophie (22), Victoria (20) und Franziska (15) und die Arbeit am landwirtschaftlichen 
Betrieb.
Seit 2012 ist die Versicherungskauffrau im Innendienst beschäftigt, drei Jahre später hat 
sie begonnen, die Kunden im Außendienst zu betreuen. In zahlreiche Fortbildungen und Se-
minaren, Mitarbeit in der Produktentwicklung und der Vertragsabwicklung im Innendienst 
holt sie sich das Rüstzeug für ihre Tätigkeit. Bleimschein ist stellvertretender Vorstand der 
Gitzmairischen und in dieser Funktion beteiligt an der Weiterentwicklung und Zukunfts-
strategie des Versicherungsvereines. „Wir sind zwar ein kleiner Verein, aber mit großer 
Schlagkraft, denn bei uns zählt noch Handschlagqualität.“

Der Weißkirchner Außendienstmitarbeiter und Vor-
sitzender des Aufsichtsrates Franz Fürlinger ist 1970 
geboren. Er ist auf dem elterlichen Bauernhof gemein-
sam mit 2 Schwestern und einem Bruder aufgewach-
sen. Seit der Matura an der HLBLA St. Florian arbeitet 
er in der Landwirtschaft, Fürlinger bewirtschaftet ge-
meinsam mit seiner Frau Elisabeth hauptberuflich den 
Hof mit Ackerbau, Schweinezucht und -mast, Produk-
tion von Gewürzkümmel und Forstwirtschaft. Mit der 
Erzeugung von Nordmanntannen hat er sich auch auf 
den Verkauf von Christbäumen spezialisiert.

Privat ist er Vater von Marcel (12), David (10) und der 
vierjährigen Tochter Isabel.

Seit 2007 ist Franz Fürlinger Mitarbeiter der Gitzmairischen Versicherung. Besonders schätzt er an seiner langjährigen Tätigkeit den 
Kontakt mit vielen unterschiedlichen Menschen. Der jährliche Kundenbesuch mit einem kleinen Präsent als Zeichen der Wertschätzung 
ist für ihn eine Selbstverständlichkeit. Für Fürlinger ist die Gitzmairische eine kleine regionale Versicherung, die auf Kundenbetreuung 
größten Wert legt und die Schadenabwicklung unbürokratisch erledigt.

BLEIMSCHEIN BARBARA, MAG.

FÜRLINGER FRANZ Graßing 14, 4616 Weißkirchen, 0650/9843595, franz.fuerlinger@aon.at

Linzerstraße 30, 4531 Kematen, 0676/6343554, bleimschein@gitzmairische.at
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Unser Mitglied des Aufsichtsrates Gerhard Guger wurde 1965 geboren. Er ist als ältestes 
von drei Kindern auf einem landwirtschaftlichen Betrieb in Schiedlberg aufgewachsen. 
Seine Elektrikerlehre hat er mit dem Meisterbrief abgeschlossen, dann erfolgte die Ausbil-
dung zum Versicherungskaufmann.  
Guger ist verheiratet mit Theresia, sein Sohn Daniel (19) absolviert derzeit den Zivildienst, 
die dreizehnjährige Lena besucht die Musikmittelschule. Seine Freizeit verbringt Guger mit 
Wandern, Radfahren und dem Ziehharmonikaspiel. Bereits als Kind lernte er die Gitzmai-
rische Versicherung kennen, da sein Vater ebenfalls im Außendienst tätig war. Seit 2002 
betreut er die Versicherungsnehmer, die Freude am Kontakt mit den Menschen und an 
der Beratertätigkeit zeichnen die abwechslungsreiche Tätigkeit aus. „Das Feuer, das du in 
anderen entzünden willst, muss zuerst in dir selbst brennen!“ 

Der Neuhofner Hagmair Franz ist 1962 geboren. Aufgewachsen am elterlichen Bauernhof 
am Julianaberg bewirtschaftet der Landwirtschaftsmeister diesen gemeinsam mit seiner 
Gattin Brigitte. Die beiden haben zwei Kinder, Stefan (30) und Katrin (26).
2002 hat der Versicherungskaufmann begonnen, für die Gitzmairische im Außendienst zu 
arbeiten. Hagmair ist stellvertretender Vorstand der Gitzmairischen und seit 2017 auch im 
Innendienst beschäftigt. Den Ausgleich zur Versicherungsthematik findet Hagmair beim 
Singen, Segeln und Schifahren. Die Gitzmairische steht für rasche und kompetente Scha-
densabwicklung. Hagmair ist stets an neuen Herausforderungen interessiert. Er schätzt 
die Kundennähe, und ist bemüht, die Menschen in allen Lebenssituationen gut zu beraten. 
Die Bedürfnisse der Kunden werden bei der Gitzmairischen ernst genommen!

GUGER GERHARD

HAGMAIR FRANZ

Die beiden Hausruckviertler Wilhelm und Franziska Lahner aus Ottnang haben die Gitz-
mairische schon „in die Wiege gelegt bekommen“. Bereits der Vater und Großvater von 
Franziska waren Außendienstmitarbeiter. Franziska Lahner wurde 1957 geboren und ist 
am elterlichen Bauernhof in Redl aufgewachsen. Die Gastronomiefachfrau hat 1981 ihren 
Willi aus Regau geheiratet, gemeinsam haben die beiden den Landwirtschaftlichen Betrieb 
in Redl übernommen. Während Wilhelm als Portalschlosser viel auf Montage war, hat sich 
Franziska um die drei mittlerweile erwachsenen Kinder Willi, 36, Eva, 35 und die 27jährige 
Carina gekümmert. Ihre fünf Enkelkinder sind der große Stolz der beiden. Bleibt dann noch 
Zeit, sind die Lahners auf Reisen oder mit dem Rad unterwegs...  und für die Gitzmairische 
Versicherung. „Denn das ist eine  wirklich sehr kompetente Versicherung“, so die Lahners.

LAHNER WILHELM UND FRANZISKA Redl 1, 4901 Ottnang, 0680/3262140, franziska.lahner@gmx.at

Goldbergstraße 5, 4521 Schiedlberg, 0664 9624357, gerhard.guger@aon.at

Julianaberg 1, 4501 Neuhofen, 0650 7276207, hagmair@gitzmairische.at
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LANGLEHNER FRANZ
Franz Langlehner aus Steinhaus bei Wels ist 1960 als jüngster von fünf Kindern auf 
dem elterlichen Bauernhof aufgewachsen. Er hat die landw. Fachschule besucht und die 
Meisterprüfung abgelegt. In seiner Jugend hat er neben der Arbeit in der Landwirtschaft 
verschiedene andere Tätigkeiten ausgeübt und dabei viele interessante Erfahrungen im 
In- und Ausland gesammelt.  Gemeinsam mit seiner Gattin Hildegard bewirtschaftet 
Langlehner seit 1989 den Hof mit Schwerpunkt Zuchtsauen, unterstützt werden sie dabei 
von Roman, einem der beiden Söhne. 
Vor mehr als 30 Jahren ist er zur Gitzmairischen gekommen, sein Mentor, der langjährige 
Obmann ÖR Alois Bleimschein, hat ihm das fachliche Rüstzeug dazu gegeben. Er hat die 
Prüfung zum Versicherungskaufmann abgelegt, war ab 1998 Stellvertreter und ist seit 
2012 Obmann der Gitzmairischen Versicherung und hautberuflich verantwortlich für den 
Innen- und Außendienst. „Dahoam versichert“ bedeutet für Langlehner, dass man sich auf 

seine Partner und Freunde verlassen kann. Einen wichtigen Stellenwert hat für ihn auch der Dienst bei der Freiwilligen Feuerwehr, bei 
der er seit 40 Jahren aktives Mitglied ist und mehr als zwei Jahrzehnte im Kommando war. „In Not geratenen Menschen zu helfen“, das 
gilt für ihn sowohl für die Feuerwehr als auch für die Gitzmairische. Durch seine umfangreiche Tätigkeit bleibt ihm nur wenig Zeit für 
seine Freizeit, die er dann in der Natur, in den Bergen, beim Schwimmen und Radfahren besonders genießen kann. Das Entspannen 
und Energietanken funktioniert am besten bei einem kurzen Mittagsschlaferl im Liegestuhl in der Sonne.

Dorfstraße 7, 4641 Steinhaus, 0664 – 2774334, langlehner@gitzmairische.at

Freude an der Tätigkeit und schöne Erlebnisse mit den Versicherungsnehmern: Das ist 
die Motivation für unseren Außendienstmitarbeiter Karl Neubauer aus Pucking. „Charly“ 
wurde 1973 geboren und ist am elterlichen Bauernhof in Pucking gemeinsam mit zwei 
jüngeren Geschwistern aufgewachsen. Mit der Matura an der HTL Paul-Hahn-Straße in 
Linz legte er den Grundstein für seine Tätigkeit als Vertriebstechniker bei einer Antriebs-
technikfirma. Seit 2011 bewirtschaftet er zusätzlich den landwirtschaftlichen Betrieb in 
der Ortschaft Dörfl. 
Verheiratet ist Neubauer mit Andrea, die Kinder Julia, Anna und Eva machen das Vier-
mäderlhaus komplett. Seit einigen Jahren ist Charly Versicherungskaufmann und Außen-

dienstmitarbeiter der Gitzmairischen. Den Grundstein dazu legten schon sein Großvater und dann sein Vater, beide waren Kundenbetreu-
er der Gitzmairischen. Beim Kontakt mit den Kunden freut sich Neubauer darauf, unterschiedlichste Charaktere und Persönlichkeiten 
kennenzulernen. Er weiß, die Gitzmairische ist eine kleine Versicherung mit großer Schlagkraft! Die Schauspielerei und der Musikverein 
Pucking St. Leonhard sind seine großen Steckenpferde in der Freizeit. Und bleibt dann noch Zeit übrig, so schwingt er sich auf das 
Motorrad, das Rad oder schnallt sich die Schi an. 

NEUBAUER KARL Dörfl 6, 4055 Pucking, 0680/1124967, karl.neubauer@gmx.at

Im Bezirk Kirchdorf ist die Gitzmairische gut vertreten durch unseren Mitarbeiter Thomas 
Ottendorfer. Er ist 1978 geboren und mit einem Bruder in Schlierbach aufgewachsen. Nach 
der Schule hat Ottendorfer die Lehre zum Druckvorstufentechniker und zusätzlich noch 
die Lehre zum Medientechniker abgeschlossen. Es folgte die Ausbildung zum Versiche-
rungskaufmann, um die Jahrtausendwende begann die Zusammenarbeit mit seinem Vater 
Johann. In dessen Fußstapfen ist Ottendorfer dann getreten. 
Regionalität ist das Motto der Gitzmairischen. Und Regionalität in Versicherungsangele-
genheiten ist auch das Motto von Ottendorfer. Er schätzt den persönlichen Kontakt mit den 
Kunden, die bei der Gitzmairischen keine „Nummer“ sind. Ist der Schlierbacher nicht bei 
seinen Versicherungsnehmern, dann arbeitet er im Wald, ist mit dem Motorrad unterwegs 
oder geht mit dem Hund spazieren.

OTTENDORFER THOMAS Georg-Platzer-Weg 6, 4553 Schlierbach, 0699/17154130, v.a.o@aon.at
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Der Versicherungsmakler und landwirtschaftliche Facharbeiter Franz Rogl ist 1948 in 
St. Marien geboren und am elterlichen Hof mit drei Geschwistern aufgewachsen. Seit 
44 Jahren ist er verheiratet mit Anni, seine Söhne Christian (43), Andreas (42) und 
Franz (29) bereiten ihm mit den vier Enkelkindern viel Freude. Mit viel Leidenschaft 
ist er seit einem halben Jahrhundert Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr St. Marien, 20 
Jahre lang war er Kommandant. 
Durch den frühen Tod seines Vaters kam er 1967 als Außendienstmitarbeiter zur Gitz-
mairischen Versicherung. Ein besonderes Anliegen ist ihm bis heute der Umgang mit 
Menschen. Dass er dabei durch sein Fachwissen und seine langjährige Erfahrung hel-
fen kann, ist für ihn eine besonders schöne und interessante Herausforderung. Regio-
nalität und Nähe zum Kunden:  Dafür stehen Franz Rogl und die Gitzmairische. 

Im Februar 1964 ist Franz Wimmer aus Rottenbach im Bezirk 
Grieskirchen geboren. Aufgewachsen auf dem landwirtschaft-
lichen Betrieb hat er die landwirtschaftliche Meisterausbildung 
in Lambach absolviert und dann die Ausbildung zum Versiche-
rungskaufmann gemacht.

Er ist verheiratet mit Christine, Vater von Stefan und Claudia 
und führt in Pram einen landwirtschaftlichen Betrieb mit Milch-
vieh und Mast. Wimmer zeichnet seine große Naturverbunden-
heit aus, diese lebt er als Jäger und Fußballfan. Gerne verreist 

er auch mit seiner Frau. Seit 1984 ist Wimmer Außendienstmitarbeiter bei der Gitzmairischen. Im Laufe der Jahre hat sich daraus 
großes Interesse und Erfahrung entwickelt. Die vielen langjährigen Kundschaften mit guter Vertrauensbasis machen dem Mitglied des 
Aufsichtsrates große Freude. Für die Zukunft wünscht er sich, dass diese Freude am Arbeiten trotz immer mehr werdender Bürokratie 
anhält. Handschlagqualität, familiäres Umfeld und Entscheidung mit Augenmaß: das sind die Werte der Gitzmairischen, an denen 
Wimmer festhält! 

ROGL FRANZ

WIMMER FRANZ Renhartsberg 6, 4742 Pram, 0699/11945817, franz.wimmer@aon.at

Niederschöfring 3, 4502 St. Marien, 0699/18796370, franz.rogl@aon.at

Gemeinsam mit seiner Gattin Silvia, geb. 1970, arbeitet Franz Ziegelbäck aus Steinerkir-
chen an der Traun für die Gitzmairische Versicherung. Der Vater von drei erwachsenen Söh-
nen ist 1961 geboren und mit zwei Brüdern am Bauernhof „Weixlbaumer bei der Linden“ 
aufgewachsen. Nach der LFS Lambach hat Ziegelbäck Elektrotechniker gelernt, war dann 
zwei Jahre lang bei der Militärmusik OÖ. Seit 1988 ist er selbständiger Versicherungs-
makler. „Der Mensch steht im Vordergrund“, das ist das Credo von Ziegelbäck. Hilfe im 
Schadenfall für Kunden sei ihm wichtiger als Gewinnmaximierung, und genau das mache 
den großen Wettbewerbsvorteil der Gitzmairischen gegenüber großen Versicherungen aus. 

Nachwievor ist Ziegelbäck leidenschaftlicher Musiker beim MV Steinerkirchen. Auch die Politik ist ein Steckenpferd von ihm. Der Ge-
meindevorstand und Fraktionsobmann ist auch Obmann der Wirtschaftskammer Wels-Land.  

ZIEGELBÄCK SILVIA UND FRANZ Am Süssenberg 11, 4652 Steinerkirchen/Traun, 0699/11945817, office.vbz@gmx.at
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Aus Kremsmünster stammt unsere Außendienstmitarbeiterin Barbara Zielke. Sie ist 1982 
geboren und gemeinsam mit zwei älteren Brüdern in der Gastwirtschaft ihrer Eltern auf-
gewachsen. Die gelernte Hotel- und Touristikkauffrau maturierte 2003 an der Höheren 
Tourismusschule Bad Ischl mit Schwerpunkt Medieninformatik. Es folgten Ausbildungen 
zur Buchhalterin, Personalverrechnerin und Versicherungskauffrau. Zielke ist verheiratet 
mit Marco und Mutter von Gabriel (7) und Johanna (4). Als Ausgleich von Familie und Be-
ruf betreibt die Kremsmünstererin die japanische Kampfkunst Aikido und spielt Volleyball. 
Gemeinsam mit der Familie verbringt sie gerne Zeit in der Natur und an der frischen Luft.

2014 tat sich für Zielke ein neues berufliches Umfeld auf und kam sie als Quereinsteigerin zur Gitzmairischen Versicherung. Mit viel 
Engagement betreut sie seitdem die Versicherungsnehmer. Dabei betont sie: „Viel Freude bereitet es mir, meinen Kunden auch in 
schwierigen Situationen Unterstützung zukommen zu lassen“. Die Gitzmairische als regionaler Versicherer hat zu jeder Zeit die Bedürf-
nisse seiner Kunden im Fokus. Dadurch sei ein rasches und unbürokratisches Handeln möglich. Davon ist sie überzeugt: Mit „dahoam 
versichert“ ist man bestens betreut.

ZIELKE BARBARA Grubmairweg 11, 4550 Kremsmünster, 0660/6562631, zielke@gitzmairische.at

UNSERE PARTNER:

Gitzmairische Versicherung VVaG
Linzerstraße 30, 4531 Kematen
info@gitzmairische.at, www.gitzmairische.at Gitzmairische Versicherung VVaG
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SICHER GROSS WERDEN

Wohnzimmer
-	 Teppiche z.B. mit Anti-Rutsch-Streifen
	 rutschsicher machen
-	 Möbelkanten mit Kantenschutz sichern
-	 Regale mit Kippschutz montieren
-	 Schubladen und Schränke mit Sperren 
	 versehen
-	 Türstopper bzw. Türbremse bewahren 
	 vor eingeklemmten Fingern
-	 Große Glasflächen aus normalem Fenster-
	 glas kenntlich machen, da sie von Kindern
	 meist nicht wahrgenommen werden

Stürze
-	 Fenster und Balkontüren mit Fenster-
	 sperren versehen
-	 Aufstiegsmöglichkeiten im Bereich von
	 Balkonen und Fenstern entfernen
-	 Treppenschutzgitter an allen Treppen 
	 im Wohnbereich montieren
-	 Lauflernhilfen nicht verwenden, sie
	 bergen großes Sturzrisiko

Baden
-	 Stabile Kinderbadewanne mit rutsch-
	 sicherer Einlage
-	 Wassertemperatur mit Thermometer 
	 und Unterarm prüfen (38 °C)
-	 Thermostat zur Temperaturbegrenzung 
	 einbauen, um Verbrühungen zu verhindern
-	 Frei bewegliche elektrische Geräte wie 
	 Föhn oder Rasierapparat während des 
	 Badens wegräumen

Ertrinken
Lassen Sie Ihr Kind nie unbeaufsichtigt 
in der Nähe von offenem Wasser (z.B. 
Schwimmbecken, Biotop)
-	 Kinder können bereits bei einer Wasser-
	 tiefe von wenigen Zentimetern lautlos 
	 ertrinken
-	 Offenes Wasser immer mit Abdeckungen
	 oder einem Gitter absichern

Küche
-	 Herdschutzgitter verwenden
-	 Schalterabdeckung für Drehknöpfe am 
	 Herd montieren
-	 Auf hinteren Platten kochen
-	 Stiele der Pfannen nach hinten drehen

Vergiftungen
-	 Medikamente gesichert aufbewahren
	 (z.B. absperrbarer Schrank)
-	 Putzmittel außerhalb der Reichweite 
	 von Kindern aufbewahren

Verbrennungen
-	 Vorsicht bei offenem Feuer (Kerzen) und
	 elektrischen Geräten (Wasserkocher, 
	 Bügeleisen)
-	 Auf Tischtücher verzichten oder
	 Tischtuchhalter verwenden
-	 Montage eines Rauchmelders: er gibt 
	 sofort Alarm, bevor sich ein Brand aus-
	 breiten kann

Spielzeug
-	 Kleinteiliges Spielzeug vermeiden
-	 Kleinteilige Gegenstände (z.B. Knöpfe 
	 oder Knopfbatterien) aus der Reichweite
	 des Kindes entfernen, da die Gefahr des 
	 Verschluckens besteht
-	 Am besten nur Spielzeug kaufen, das 
	 mit dem CE-Zeichen versehen ist

Fahrrad
-	 Passenden Fahrradhelm verwenden
-	 Helm konsequent bei jeder Fahrt tragen
-	 Auch auf dem Fahrradkindersitz oder
	 dem Fahrradanhänger einen Helm tragen

Autokindersitz
-	 Auf Gewicht und Größe abgestimmten 
	 Kindersitz verwenden
-	 Bei jeder Fahrt das Kind sichern
-	 Die Montage von Fachexperten erklären 
	 lassen

Damit Sie und Ihr Nachwuchs die ersten Lebensmonate sicher überstehen, hat das KFV (Kuratorium für Verkehrssicherheit) diese 
Broschüre zusammengestellt. Sie enthält eine Auswahl an wichtigen Informationen für die Sicherheit Ihres Kindes. Zur Kindheit 
gehört die Möglichkeit, Erfahrungen zu sammeln – dabei sind kleinere Blessuren nicht zu vermeiden. Kleinkinder verletzen sich 
größtenteils in den eigenen vier Wänden. Daher muss die Umgebung des Kindes so sicher gemacht werden, dass schwere Verlet-
zungen vermieden werden können.

SICHER AUFWACHSEN!



KINDER ERTRINKEN LAUTLOS!
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Etwas zwei Drittel der Kinder, die bei ei-
nem Ertrinkungsunfall ums Leben kom-
men, sind jünger als 5 Jahre. 

Kleine Kinder können schon in zehn Zenti-
meter tiefen Planschbecken ertrinken. Und, 
was jeder dritte Pool- oder Teichbesitzer 
nicht weiß: „Kinder ertrinken lautlos. Wäh-
rend Erwachsene laut um Hilfe schreien, 
fallen Kinder in eine Schockstarre und er-
trinken lautlos“ erklärt Dr. Othmar Thann, 
Direktor des Kuratoriums für Verkehrssi-
cherheit im Rahmen des Kindersicherheits-
tages 2018. Umso wichtiger ist es, dass 
Kleinkinder in der Nähe von Gewässern nie 
unbeaufsichtigt bleiben. Wer einen Swim-
mingpool oder ein Biotop hat, sollte diese 
auf jeden Fall umzäunen – auch wenn man 
selbst keine Kinder hat, aber zum Beispiel 
Kinder in der Nachbarschaft zuhause sind.
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SICHERHEITSCLOWN ROSI
Liebe Kunden und Mitglieder, wir dürfen 
Ihnen den Sicherheitsclown Rosi vor-
stellen. Rosi tourt mit ihrem Clownthe-
aterstück “Rosi passt auf“ durch Ober-
österreichs Kindergärten. 

Rosi versucht auf spielerische Art und Wei-
se, die Kinder ohne einen „ermahnenden 
Zeigefinger“ für die Gefahren des alltägli-
chen Lebens zu sensibilisieren.  Als Clown 
darf man natürlich Fehler machen- und 
das macht Rosi auch. Aber sie lässt sich 
auch belehren und versucht es dann rich-
tig zu machen.

Wichtig ist Rosi auch, dass die alltäglichen 
Gefahren, die unsere Kinder umgeben, uns 
auch bewusst werden. Die Wahrnehmung 
der Gefahren wird verbessert, wenn schon 
früh über die Gefahren gesprochen wird:

-	 Wie ist eine Schere zu verwenden?

-	 Darf ich verlockend rote Beeren 
	 einfach essen?

-	 Wie schütze ich meinen Kopf beim 
	 Rollerfahren?

Das Clowntheaterstück hat als Zielgrup-
pe 5-6 jährige Kindergartenkinder und ist 
idealerweise vom Kindergarten vor Ort zu 
organisieren. 

Wenn Sie Interesse haben am Sicherheits-
clownprojekt- rufen Sie Rosi einfach an!

Ursula Teurezbacher
office@humor-impulse.at
Tel. 0650/6361002
www.teurezbacher.com

SICHER AUFWACHSEN!
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WENN KINDER ERWACHSEN WERDEN ...
Ab dem 18. Lebensjahr hat man nicht nur 
mehr Rechte, sondern auch Verantwor-
tung. Eine umfassende Absicherung ist 
daher wichtig. 

Jeder, der volljährig wird oder ist, sollte 
sich grundsätzlich Gedanken darüber ma-
chen, ob er auch für die Zukunft richtig 
abgesichert ist. Insbesondere eine private 
Haftpflichtversicherung, eine Unfallversi-
cherung und eine vernünftige Vorsorge für 
Krankheit und Alter sind existenziell. 

Beitragsfrei mitversichert

Üblicherweise sind minderjährige Kinder 
bis zur Volljährigkeit bei den Eltern mit-
versichert. 

Sehr häufig vergisst man aber bei Voll-
jährigkeit der Kinder auf deren Versi-
cherungsschutz, der unter bestimmten 
Voraussetzungen wegfallen kann! Gerade 
in Sachen „Privater Haftpflichtversiche-
rung“ kann dann ein nicht (mehr) mitver-
sicherter Schaden sehr teuer werden.

Worauf ist bei der Privathaftpflicht 
der Eltern zu achten?

In vielen Haushaltspolizzen der Eltern 
sind minderjährige Kinder bis zu einem 
in den Versicherungsbedingungen fest-
gelegten Alter mitversichert (meist Voll-
endung des 18. Lebensjahres).

Unter der Voraussetzung, dass sie über 
keinen eigenen Haushalt und kein re-
gelmäßiges Einkommen verfügen, bezie-
hungsweise sich noch in der Ausbildung 
befinden, verschiebt sich diese Alters-
grenze der Mitversicherung in der Haft-
pflicht der Eltern meist bis zur Vollendung 
des 25. Lebensjahres. 

Prinzipiell ist es wichtig, jede Änderung 
der Lebenssituation ihrem Versiche-
rungsfachmann zu melden, damit der 
Versicherungsschutz entsprechend ange-
passt werden kann. So lassen sich Absi-
cherungslücken, die durch einen Umzug, 
einer Beendigung einer Ausbildung oder 
ab Volljährigkeit entstehen, vermeiden. 
Außerdem bieten einige Versicherer zu-
sätzliche Möglichkeiten, Volljährige in 
bestehende Verträge einzuschließen oder 
kostengünstig abzusichern.

13
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www.eurothermen.at
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Einzigartige THERMENWELTEN mal DREI
Freizeit-Vergnügen mit Mehrwert – in den EurothermenResorts

EurothermenResort Bad Ischl 
GmbH & Co KG, Voglhuberstraße 10 

A-4820 Bad Ischl
 Telefon: +43(0)6132/204-0 

offi ce.badischl@eurothermen.at

Einzigartige Wasserwelt 
rund um das Thema 

Salz & Sole 

Ob im Innen- oder Außenbereich, im 

Sole-Becken oder Sole-Whirlpool – die 

wohltuenden Kraft des Salzes spüren 

Sie überall in der Salzkammergut-

Therme. Lassen Sie sich im Outdoor-

Fluss Lazy River durch die Thermen-

landschaft treiben und entspannen Sie 

auf Sprudelliegen.

Gesund Saunieren kann man in der an-

grenzenden Saunawelt Relaxium. Hier 

erwarten Sie großzügige Liegebereiche,

eine Bergwerk-Sauna im Garten, Infra-

rotkabinen, Sole-Grotte und eine  große

Auswahl an Saunen und Themenauf-

güssen. Ein Hot-Whirlpool mit 38 °C 

und das Sole-Becken runden das viel-

seitige Angebot ab. Im Saliera werden 

Sie kulinarisch verwöhnt.

EurothermenResort Bad Schallerbach 
GmbH, Promenade 1

A-4701 Bad Schallerbach
 Telefon: +43 7249 / 440-720 

offi ce.badschallerbach@eurothermen.at

Die Südsee-Therme 
in Oberösterreich mit 
eigener Piratenwelt

Hier fi nden Sie einen riesigen Winter-

garten im tropischen Flair samt Pool-

bars im Wasser vor. 

Das Glasdach des Tropicana wird bei 

schönem Wetter bzw. passenden Tem-

peraturen geöffnet, deswegen spricht 

man hier von der „Cabrio-Therme“. Ge-

sundheitspools, Whirlliegen, Wasser-

Massagen-Straßen und das angrenzen-

de Sauna-Bergdorf AusZeit verwöhnen

anspruchsvolle Wellnessgäste. 

Für Fun und Action sorgt die Aqua-

pulco Piratenwelt, dem Erlebnisbad 

mit coolen Rutschen und zahlreichen 

Wasserattraktionen. In der Baby Bay 

kommen die kleinsten Wasserratten 

auf ihre Kosten.

EurothermenResort Bad Hall 
GmbH & Co KG, Mediterrana

Kurhausstraße 10, A-4540 Bad Hall
Tel.: +43 (0)7258/799-3300

mediterrana@eurothermen.at

Wohlbe� nden mit dem 
„Anti-Stress-Mittel“ 

Jodsole

Ob Vitalbecken mit Wasserkanal ins 

Freie, Panorama-Außenbecken mit 

herrlichem Blick in die Voralpen, Pano-

rama-Whirlpools oder Innenbecken 

mit Massage-Tempel: Die mit Thermal-

wasser gefüllten Pools ermöglichen ein 

vielfältiges und abwechslungsreiches

Thermenerlebnis. Das Zusatzplus: Für 

die Kleinsten wird im Thermenbereich 

das Mini-Mediterrana angeboten. 

Sprichwörtlich heiß her geht es in der 

Relaxium-Saunawelt, wo Sie Saunen

zwischen 60 und 95 °C, ein Jodsole-

Dampfbad, eine Infrarotkabine u.v.m. 

vorfi nden. Das vorzügliche, gastro-

nomische Angebot in der Therme kom-

plettiert das Wohlfühlprogramm für 

Körper, Geist & Seele. 

Salzkammergut-Therme
Bad Ischl

Mediterrana
Bad Hall

Tropicana
Bad Schallerbach
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Und so einfach geht‘s: 
Sie schicken an Ihren Versicherungs-
verein (Adresse in dieser Ausgabe) eine 
Postkarte (Teilnahmekarte) oder e-Mail 
mit dem Stichwort „Großes Gewinnspiel 
2019“ und der Lösung auf die oben ge-
stellte Frage.

Die Teilnehmer/Gewinner erklären sich 
einverstanden, in der nächsten Ausgabe 
der Regiona Aktuell in Wort und Bild ge-
nannt zu werden. Die Gewinne sind nicht 
in bar ablösbar. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Einsendeschluss ist der 31. 
August 2019. Die Versicherungsvereine 
und die Redaktion wünschen Ihnen wieder 
viel Glück ...

REGIONA AKTUELLREGIONA AKTUELL

GEWINNSPIEL
GUTSCHEIN FÜR DIE
EUROTHERMEN.
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GEWINNFRAGE 2019

Wie viele Kinderunfälle ereignen 
sich jährlich in Österreich?

A:	 1.630 ?
B:	 16.300 ?
C:	 163.000 ?

Gewinnspiel 2018 – Die Gewinner des Outdoorpaketes

Aus den vielen richtigen Einsendern 
durften wir im September im Rahmen der 
Regionatagung in Weyregg drei Outdoor-
pakete verlosen.

Die glücklichen Gewinner waren Gertrude 
Steiner aus Waldneukirchen, Heinz Obern-
dorfer aus Meggenhofen und Marion Schöff-
ner aus Spital am Pyhrn. Wir freuen uns mit 
den Gewinnern und wünschen viel Freude 
beim Wandern, Zelten und Schifahren!

Ewald Barteder, Vorstand der Steinbacher 
Versicherung, Gertrude Steiner

Von links; Gernot Baumgartner, Betreuer der Atzbacher Versicherung, Familie Oberndorfer

Von links: Josef Mößlberger, Betreuer, 
Marion Schöffner, Albert Kreutzhuber, 
Vorstand der Windischgarstner 
Versicherung



Der Keine Sorgen Schutzengel Digital
Wir unterstützen Sie in der digitalen Welt.

YOU’LL
    NEVER
  WALK ALONE.

−	Hilfe und Beratung bei/beim 
-	 alltäglichen Umgang mit Hard- und Software
-	 Installation und Deinstallation von Software, 
	 Updates, usw.
-	 Installation und Konfiguration von neuer 
	 Hardware wie Drucker, Scanner, usw.
-	 Fragen zu neuer Hard-/Software
-	 Softwaredownloads/-updates
-	 Registrierung für den Onlinezugang zum 
	 Datensicherungsprogramm
-	 Konfiguration der Software für die Ausführung 
	 der Onlinedatensicherung
-	 Erstellung einer Datensicherungsstrategie

−	Onlinedatensicherung nach Serververfügbarkeit 
	 bis zu 10 GB/Vertrag
−	Unterstützung im Umgang mit den Gefahren des 
	 Internetgebrauchs bei Löschung/Deaktivierung/ 
	 Sperren von Fotos, Accounts etc.
−	Beratung im Anlassfall bei Cybercrime und 
	 Cybermobbing

Hilfe im 
Cyber-

dschungel

Der Drucker funktioniert nicht? Ständig lästige Emails? Virus am PC? Wie installiert man die neue Software? Die digitale 
Welt wird immer komplexer. Wir helfen Ihnen durch den Cyberdschungel. Mit dem Keine Sorgen Schutzengel Digital er-
halten Sie rund um die Uhr Unterstützung von geprüften IT-Spezialisten bei Problemen mit Ihrem PC, dem Internet und 
Ihrer Unterhaltungselektronik. Nähere Infos unter neverwalkalone.at

Das und noch viel mehr kann Ihr Schutzengel Digital:

Ab einer Jahresprämie von EUR 24,–
Die ausgewiesene Jahresprämie gilt in Kombination mit bestimmten 
Versicherungsprodukten.

Gitzmairische Versicherung VVaG


